
Arthur Schnitzler an Hugo von Hofmannsthal, 27. 6. 1904

|mein lieber Hugo, es iſt nun doch endlich eine entſchiedene mäßige Gelbſucht
geworden, ich liege meiſtentheils und daſs wir dieſe Woche nach Rodaun hinaus
kommen können, ist leider ein Ding der Unmöglichkeit. Hoffentlich gegen Ende
der nächſten.

5 Sie hören natürlich noch |von mir. Grüß Sie Gott.
Ihr

A.
27. 6. 904.
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